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Allgemeine Vertragsbedingungen für Software-
wartung und Systemsupport  
 
1. Geltungsbereich 
1.1  Die nachfolgenden Bedingungen regeln 

die Bereitstellung der Leistungen Soft-
warewartung und Systemsupport durch 
die Computer-L.A.N. GmbH (L.A.N.) und 
die Inanspruchnahme durch den Anwen-
der, soweit diese Leistungen vom An-
wender bestellt werden.  

 
1.2 Entgegenstehende Geschäftsbedingun-

gen des Anwenders werden auch ohne 
ausdrücklichen Widerspruch und selbst 
im Fall der Leistung nicht Vertragsbe-
standteil.  

 
2. Vertragsgegenstand 
2.1  L.A.N. erbringt die nachfolgend beschrie-

benen Leistungen ausschließlich für 
Standardversionen der vertragsgegen-
ständlichen Produkte, sofern und soweit 
diese unverändert und in der vom jewei-
ligen Hersteller für deren Einsatz emp-
fohlenen Konfiguration und Systemum-
gebung in der umseitig genannten Be-
triebsstätte des Anwenders genutzt wer-
den.  

 
2.2  In den Vertragsumfang eingeschlossene 

und damit unterstützte Produkte im Sinne 
dieser Bedingungen sind die jeweils zu-
letzt vom Hersteller zur allgemeinen Ver-
marktung freigegebene Version eines 
Produkts und ihre Vorgängerversion. 
Vorgängerversionen werden mindestens 
sechs Monate nach Erscheinen der 
Nachfolgeversion unterstützt.  

 
2.2.1  Nachfolgeversionen zeichnen sich durch 

eine andere Jahreszahl oder Versions-
nummer aus und werden als „Upgrade“ 
bezeichnet. Ein Upgrade weist in der Re-
gel zusätzliche Funktionalitäten im Ver-
gleich zur Vorgängerversion auf.  

 
2.2.2 Verschiedene Releases des gleichen 

Produktes tragen dieselbe Jahreszahl 
oder volle Versionsnummer und werden 
als „Update“ oder „Service Packs“ be-
zeichnet und aktualisieren das beste-
hende Produkt, ohne in der Regel mit zu-
sätzlichen Funktionen verbunden zu 
sein.  

 
2.3 Die Erbringung der vertragsgegenständ-

lichen Leistungen für weitere Betriebs-
stätten ist nach Vereinbarung gegen Zah-
lung einer zusätzlichen Vergütung mög-
lich.  

 

2.4  L.A.N. ist berechtigt, diese allgemeinen 
Bedingungen zu ändern, indem er den 
Anwender im Einzelnen schriftlich über 
die Änderung informiert. Die Änderungen 
treten einen Monat nach Mitteilung in 
Kraft. Erfolgen die Änderungen zu Un-
gunsten des Anwenders, kann dieser den 
Vertrag binnen eines Monats nach Zu-
gang der Änderungsmitteilung kündigen. 
Kündigt der Anwender nicht, wird die Än-
derung ihm gegenüber mit Ablauf der 
Monatsfrist wirksam.  

 
3. Leistungsumfang Softwarewartung  
Die Softwarewartung beinhaltet folgende Leis-
tungen:  
 
3.1  Zurverfügungstellung von Upgrades 

während der Vertragslaufzeit, wobei Up-
grades technische Weiterentwicklungen 
und/oder funktionale Erweiterungen der 
im Rahmen dieser Vereinbarung unter-
stützten Standardprodukte ohne Ände-
rung der wesentlichen programmtechni-
schen Grundlagen (z. B. Programmauf-
bau, Programmiersprache) und Funktio-
nen beinhalten. Der Programmname 
bleibt bei Upgrades unverändert, jedoch 
ändert sich die Jahreszahl oder Versions-
nummer des Produkts. Der Händler 
kennzeichnet Upgrades als solche.  

 
3.2  Bereitstellung der von L.A.N. allgemein 

freigegebenen Änderungen des jeweils 
aktuellen Wartungsstandes der unter-
stützten Produkte (Updates) einschließ-
lich Ergänzung der Dokumentation.  

 
3.3  Die Bereitstellung der Updates erfolgt 

grundsätzlich zum Download. Auf 
Wunsch übersendet L.A.N. dem Anwen-
der die Änderungen gegen Erstattung der 
Versandkosten und einer Bearbeitungs-
gebühr auf Datenträgern.  

 
3.4  Annahme von Fehlermeldungen und Be-

seitigung von Fehlern der unterstützten 
Produkte im Rahmen des Update-Ser-
vices oder durch Zurverfügungstellung 
von Workarounds oder allgemein freige-
gebenen Informationen zur Fehlerbehe-
bung („Service Packs“).  

 
3.5 Anpassung des jeweils aktuellen War-

tungsstandes der unterstützten Produkte 
an während der Vertragslaufzeit wirksam 
werdende Änderungen zwingender 
Rechtsvorschriften und sonstiger Nor-
men (z. B. bei Änderung der Lohnsteu-
ersätze, Format der Umsatzsteuervoran-
meldung).  
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3.6 Ersatz von beschädigten Programmträ-
gern Zug um Zug gegen Rückgabe der 
beschädigten Originaldatenträger des 
Anwenders. L.A.N. behält sich vor, die 
Programmträger zum Selbstkostenpreis 
in Rechnung zu stellen.  

 
3.7 L.A.N. bestimmt den Inhalt von Upgra-

des, Updates und Service Packs nach ei-
genem Ermessen. Der Anwender hat ins-
besondere keinen Anspruch auf die Auf-
nahme zusätzlicher Funktionen und Pro-
grammerweiterungen der unterstützten 
Produkte.  

 
4. Leistungsumfang Support 
4.1  Der Hotline-Support darf - auch während 

der Vertragslaufzeit - nur von entspre-
chend qualifizierten und im Umgang mit 
der unterstützten Software und der ent-
sprechenden Systemumgebung erfahre-
nen Mitarbeitern des Anwenders in An-
spruch genommen werden. Der Anwen-
der ist verpflichtet, diese Voraussetzun-
gen sicherzustellen.  

 
4.2 Individuelle Hotline-Beratung für die vom 

Vertragsgegenstand umfassten Soft-
ware-Produkte durch das Supportcenter 
von L.A.N. über die Telefon- oder Tele-
faxnummern oder Internetadressen. Im 
Rahmen der individuellen Hotline-Bera-
tung beantwortet L.A.N. während übli-
cher Geschäftszeiten von 9 Uhr bis 16 
Uhr arbeitstäglich auf einen bestimmten 
Anwendungsfall (den Supportfall) bezo-
gene Fragen zu den unterstützten Pro-
dukten, zur Produktdokumentation sowie 
zu Programmablauf und zur Anwendung 
der unterstützten Produkte im Rahmen 
der vom Hersteller in der Dokumentation 
mitgeteilten Konfiguration und Sys-
temumgebung.  

 
4.3 Ziel des Hotline-Supports ist es, den An-

wender in die Lage zu versetzen, ein-
zelne Anwendungsfälle sachgerecht 
durchführen zu können sowie Probleme 
selbst zu beheben oder zu umgehen. 
Eine Problemlösung ist jedoch nicht ge-
schuldet, ebenso wenig eine allgemeine 
Einweisung oder Schulung in der Anwen-
dung oder Teilbereichen der Anwendung 
der unterstützten Produkte.  

 
4.4 Kann L.A.N. den Anwender unter der von 

ihm angegebenen Rufnummer aus von 
ihm nicht zu vertretenen Gründen (z. B. 
besetzt, falsche Rufnummer,  
falsche E-Mail-Adresse) nicht erreichen, 
stellt dies keine Nichterfüllung dar.  

 

4.5 Leistungsumfang Fernwartung (Fernzu-
griffservice / Remote-Service)  

 
4.5.1  Die Problembehandlung beinhaltet das 

Prüfen der Daten mittels Zugriff auf die 
EDV-Anlage des Anwenders mit einem 
Fernzugang. Die Bereitstellung des An-
schlusses und der notwendigen Kommu-
nikationsgeräte und -einrichtungen für 
den Fernwartungszugang erfolgt durch 
den Anwender.  

 
4.5.2  Unter Verwendung eines Fernzugriffs 

wird die Prüfung von Datenbeständen, 
Protokollen und Funktionsabläufen vor-
genommen. L.A.N. und der Anwender 
stimmen den Zeitpunkt des Fernzugriffs 
online basiert oder telefonisch ab.  

 
4.5.3  Der Anwender muss L.A.N. den Zugriff 

zu seinem System durch Aktivieren der 
ihm zugänglich gemachten Fernzugriffs-
software ermöglichen. Der Fernzugriff 
wird im Rahmen einer einzelnen Sitzung 
nur mit Einverständnis und unter Aufsicht 
des Anwenders erfolgen. Der Vorgang 
kann durch den Anwender oder L.A.N. je-
derzeit abgebrochen werden. Ebenso 
kann der Anwender kontrollieren, welche 
Arbeiten im Rahmen des Fernzugangs 
durchgeführt werden, insbesondere wel-
che Zugriffe auf personenbezogene oder 
sonstige Daten erfolgen. Der Anwender 
hat jederzeit die Möglichkeit mit Hilfe des 
Fernzugriffstools Datenverzeichnisse für 
den Zugriff durch den Händler zu sper-
ren.  

 
4.5.4 Die Aktivitäten im Rahmen des Fernzu-

griffs (Zeitpunkt, Dauer, Art der Fernzu-
griffe) werden protokolliert und dem An-
wender zur Verfügung gestellt.  

 
4.5.5  Der Anwender hat alle technischen und 

organisatorischen Maßnahmen selbst zu 
treffen, die erforderlich sind, Datenschutz 
und Datensicherheit zu gewährleisten.  

 
4.5.6.  Um Supportanfragen des Anwenders 

mittels des Fernzugriffsservices lösen zu 
können, baut L.A.N. eine Verbindung 
zum Hardwareclient des Anwenders auf. 
Hier versucht L.A:N. bei auftretenden Da-
tenproblemen deren Ursache zu ermit-
teln und Vorgehensweisen zur Behebung 
des aufgetretenen Problems zu empfeh-
len und diese auf Wunsch des Anwen-
ders im Wege des Fernwartungszugangs 
zu beheben. Wenn die Komplexität des 
Systems dies erfordert, kann die Behe-
bung eines Problems auch durch einen 
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kostenpflichtigen Vororteinsatz durch 
L.A.N. erfolgen.  

 
4.5.7  Folgende Leistungen werden nicht vor-

genommen:  
 Überprüfung oder Installation von Dritt-

programmen, Datenbankabfragen, For-
mularanpassungen, Reports, Schnellän-
derungen, Serverkonfiguration oder Sys-
temadministration, Schulungen, Einwei-
sungen.  

 
4.5.8  Je nach bestellter Leistung sind je Ver-

tragsjahr Fernwartungsleistungen im ver-
traglich festgelegten Umfang im Preis 
enthalten. Darüberhinausgehende Inan-
spruchnahmen sind gemäß aktueller 
Preisliste kostenpflichtig. Ein Übertrag 
nicht beanspruchter Leistungen auf 
Folgejahre findet nicht statt. 

 
4.6 Der Anwender hat die Möglichkeit Sup-

port-Leistungen als Kontingent (Prio-
Support) einzukaufen. Die Abrechnung 
erfolgt immer minutengenau. Anfragen 
eines Anwenders mit gültigem Prio-Sup-
port werden vom Support-Team der 
L.A.N. priorisiert vor Anwendern ohne 
Support-Kontingent bearbeitet. Das Sup-
port-Kontingent für Anwender mit gülti-
gem Wartungsvertrag kostet aktuell 
85,00 € pro Monat (beinhaltet 60 Minuten 
Support pro Monat, kann auch mehrfach 
gebucht werden). Es gelten Laufzeit- und 
Kündigungsbedingungen unter Punkt 11. 
Nicht genutzte Kontingent-Zeiten verfal-
len zum Monatsende. Ein Übertrag auf 
den Folgemonat ist nicht möglich. Wird 
das Kontingent überschritten, erfolgt die 
Abrechnung des (darüber hinaus) ge-
nutzten Supports minutengenau mit   
2,00 € pro Minute. 

 
4.6.1 Support-Leistungen für Anwender ohne 

Prio-Support werden minutengenau ab-
gerechnet, aktuell mit einem Preis von 
2,50 € pro Minute. 

 
5. Sonstige Leistungen  
5.1  Andere als die in diesen Bedingungen 

genannten Leistungen, wie z. B. Schu-
lungen, Einweisungen, Software-Installa-
tionen, individuelle Formularanpassun-
gen, Überprüfung von Datensicherungen 
und Vorortsupport sind nicht Gegenstand 
dieser Vereinbarung. Derartige Leistun-
gen erbringt L.A.N. im Rahmen ihrer be-
trieblichen Möglichkeiten gegen geson-
dertes Entgelt. 

 
5.2  Die Überlassung anderer als der in den 

Ziffern 3 und 4 genannten Produkte und 

Leistungen ist nicht Gegenstand dieser 
Vereinbarung. Der Anwender kann an-
dere oder neue Produkte des Herstellers 
gegen Zahlung der hierfür jeweils vorge-
sehenen Lizenzgebühr über L.A.N. er-
werben. Es ist jedoch Sache des Anwen-
ders, sich vor Erwerb oder Nutzung eines 
neuen Produkts über dessen Einsatzvo-
raussetzungen zu informieren und die 
Herstellerempfehlungen zu übernachten.  

 
6. Mitwirkungspflichten des Anwenders, 
Stammdatenpflege, Datensicherung  
 
6.1  Allgemeine Mitwirkungspflichten des An-

wenders  
 
6.1.1 Der Anwender benennt L.A.N. einen im 

Umgang mit den unterstützten Produkten 
geschulten und qualifizierten Mitarbeiter 
als Ansprechpartner. Er hat insbeson-
dere dafür Sorge zu tragen, dass der An-
sprechpartner von L.A.N. mitgeteilte oder 
zur Verfügung gestellte Handlungsan-
weisungen, Programmänderungen oder 
Lösungsschritte umsetzen kann.  

 
6.1.2  Der Anwender ist verpflichtet, stets die 

aktuelle Version der unterstützten Pro-
dukte einzusetzen.  

 
6.1.3  Der Anwender hat die für die Nutzung der 

unterstützten Produkte, insbesondere 
von Upgrades notwendige technische 
Einsatzumgebung auf eigene Kosten zu 
beschaffen und zu unterhalten.  

 
6.1.4  Der Anwender hat die zu einer angemes-

senen Abwicklung der Unterstützungs-
leistungen mittels Datenfernübertragung 
(Telefon, Fax, E-Mail, Internet-Anbin-
dung) erforderliche Infrastruktur zu be-
schaffen und funktionsfähig zu erhalten.  

 
6.1.5  Bei Fehlermeldungen hat der Anwender 

die aufgetretenen Symptome, den von 
ihm eingesetzten Programmstand nebst 
Hardwarekonfiguration und Systemum-
gebung detailliert zu beschreiben, gege-
benenfalls unter Verwendung der vom 
Händler zur Verfügung gestellten Formu-
lare. Erforderlichenfalls sind die Mitarbei-
ter des Anwenders zur Zusammenarbeit 
mit den von L.A.N. beauftragten Ser-
vicemitarbeitern bei der Fehlersuche und 
Fehlerbehebung verpflichtet.  

 
6.1.6 Von L.A.N. mitgeteilte Passwörter oder 

Zugangsnummern für den Zugang zu 
Leistungen von L.A.N. sind vertraulich zu 
behandeln und angemessen gegen Miss-
brauch zu sichern.  
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6.1.7  Der Anwender ist für die regelmäßige Si-

cherung seiner individuellen Daten ver-
antwortlich. L.A.N. weist darauf hin, dass 
eine Datensicherung insbesondere vor 
jeder Support- oder Wartungsmaßnahme 
(z. B. vor dem Ändern, Anpassen oder 
Ersetzen einer Programmversion) erfor-
derlich ist. Die vorgenannte Datensiche-
rung ist im Rahmen einer Support- und 
Wartungsanforderung vollständig an den 
L.A.N. herauszugeben, um die Vor-
nahme einer Problemanalyse zu ermög-
lichen. Gibt der Anwender die gesicher-
ten Daten nicht an L.A.N. heraus, ist 
diese nicht verpflichtet, zur Lösung des 
Problems beizutragen.  

 
6.2 Besondere Mitwirkungspflichten des An-

wenders bei Inanspruchnahme der Soft-
warewartung 

 
6.2.1  Der Anwender hat regelmäßig die für die 

Erbringung der hiernach geschuldeten 
Leistungen bereitgehaltenen Abrufforen 
aufzusuchen und dort zum Download be-
reitgehaltene Leistungen, Programme 
und Programmteile abzurufen.  

 
6.2.2 Der Anwender ist verpflichtet, die ihm im 

Rahmen dieser Vereinbarung zur Verfü-
gung gestellten Programme oder Pro-
gramme oder Programmteile unverzüg-
lich zu prüfen und, sofern diese vertrags-
gemäß sind, unverzüglich einzuspielen 
bzw. zu installieren. Dies gilt dann nicht, 
wenn ihm dies aufgrund besonderer Um-
stände nicht zumutbar ist. In diesem Falle 
hat er L.A.N. unverzüglich zu informieren, 
dass er nicht den neuesten Programm-
stand der unterstützten Produkte einsetzt 
und hat die Gründe hierfür zu nennen.  

 
6.2.3  Von L.A.N. mitgeteilte Maßnahmen und 

Vorschläge zur Fehlersuche und Fehler-
behebung sind einzuhalten.  

 
6.2.4  Das Anpassen, Speichern, Sichern oder 

Verändern von Drittprogrammen nach 
Einspielen neuer Programmversionen 
sowie das Anpassen oder korrigieren der 
unterstützten Programme obliegt dem 
Anwender. L.A.N. ist im Rahmen der be-
trieblichen Möglichkeiten gegen geson-
derte Vergütung bereit, hierbei auch vor 
Ort mitzuwirken.  

 
6.3 Besondere Mitwirkungspflichten des An-

wenders bei Inanspruchnahme des Hot-
line-Supports  

 

 Vor Inanspruchnahme des Hotline-Sup-
ports sollte der Anwender zunächst prü-
fen, ob eine Lösung für seine Frage be-
reits in der Wissensdatenbank (Know-
ledge Base) bereitgehalten wird.  

 
7. Vergütung  
7.1  Für die vereinbarten Leistungen zahlt der 

Anwender eine Gebühr nach der jeweils 
gültigen allgemeinen Preisliste von 
L.A.N. zuzüglich der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer. Die Gebühren sind für den 
gewünschten Abrechnungszeitraum im 
Voraus fällig. Unbeschadet weitergehen-
der Rechte ist L.A.N. zur Erbringung der 
nach diesem Vertrag geschuldeten Leis-
tungen erst nach Eingang der fälligen 
Gebühren für den jeweiligen Abrech-
nungszeitraum verpflichtet.  

 
7.2  L.A.N. erstellt eine Rechnung für anfal-

lende Gebühren, auf der die Mehrwert-
steuer separat ausgewiesen ist.  

 
7.3  Erweitert der Anwender die Anzahl seiner 

in Bezug auf die vertragsgegenständliche 
Software nutzungsberechtigten Clients, 
erweitert sich in gleichem Maße automa-
tisch der von ihm bezogene Support- und 
Softwarewartungsumfang. L.A.N. ist da-
her berechtigt, die sich für die entspre-
chende neue Anzahl von Clients anfal-
lende Gebühr laut Preisliste ab dem Zeit-
punkt, ab dem der Anwender die Clients 
nutzt, in Rechnung zu stellen.  

 
7.4  L.A.N. ist zur Änderung der vertraglich 

festgelegten Gebühren berechtigt. L.A.N. 
kann frühestens nach Ablauf des ersten 
Vertragsjahres und maximal einmal im 
Kalenderjahr die in der Preisliste enthal-
tenen Gebühren mit Wirkung für die Be-
standsverträge anpassen. Beträgt die Er-
höhung der Gebühren mehr als 10 %, 
kann der Anwender binnen eines Monats 
nach Zugang der Änderungsmitteilung 
die Vereinbarung zu dem Zeitpunkt kün-
digen, an welchem die Erhöhung der Ge-
bühren in Kraft treten soll.  

 
7.5  Gerät der Anwender in Zahlungsverzug, 

ist der L.A.N. berechtigt, Verzugszinsen 
in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz 
zu verlangen. Weitere Rechte der L.A.N. 
bleiben unberührt.  

 
7.6  Der Anwender ist zur Aufrechnung oder 

zur Geltendmachung von Zurückbehal-
tungsrechten nur befugt, wenn sein Ge-
genanspruch unstreitig oder rechtskräftig 
festgestellt ist.  
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8. Umfang der eingeräumten Nutzungs-
rechte, Schutzrechte Dritter  
8.1  Soweit nicht im Einzelfall schriftlich etwas 

anderes vereinbart wird, erwirbt der An-
wender an den von L.A.N. überlassenen 
Programmen und Programmteilen ein 
einfaches Nutzungsrecht zur Bestim-
mungsgemäßen Ausführung des Pro-
gramms oder Programmteils in dem Um-
fang und mit den Beschränkungen, wie 
sie für die durch sie ersetzten Pro-
gramme oder Programmteile vereinbart 
sind.  

 
8.2  Informationen (z. B. Hilfstexte, Reviewer, 

Änderungsprotokolle), die L.A.N. über 
Onlineinformationsdienste zum Abruf zur 
Verfügung stellt, darf der Anwender für 
eigene Zwecke vervielfältigen. Die Ver-
breitung dieser Informationen ist nicht ge-
stattet. Der Anwender verpflichtet sich, 
L.A.N. von Schutzrechtsbehauptungen 
Dritter hinsichtlich der gelieferten Soft-
ware unverzüglich in Kenntnis zu setzen 
und L.A.N. auf seine Kosten die Rechts-
verteidigung zu überlassen. L.A.N. ist be-
rechtigt, aufgrund der Schutzrechtsbe-
hauptungen Dritter notwendige Soft-
wareänderungen auf eigene Kosten auch 
bei ausgelieferter und bezahlter Ware 
durchzuführen.  

 
9. Haftung für Sach- und Rechtsmängel  
9.1  Die Frist für Sachmängelhaftung beträgt 

ein Jahr ab dem gesetzlichen Gewähr-
leistungsbeginn.  

 
9.2  Offensichtliche Mängel hat der Anwender 

unverzüglich, spätestens binnen zwei 
Wochen nach Lieferung anzuzeigen. 
Sonstige Mängel sind unverzüglich nach 
Entdeckung anzuzeigen. Die Anzeige hat 
schriftlich zu erfolgen. Hier ist eine nach-
vollziehbare Beschreibung des Mangels 
beizufügen. Für nicht rechtzeitig ange-
zeigte Mängel entfällt die Haftung.  

 
9.3.  Ziffer 10.2 gilt auch, wenn L.A.N. Pro-

dukte unkörperlich zum Download zur 
Verfügung stellt. Die Frist zur Anzeige of-
fensichtlicher Mängel endet spätestens 
12 Wochen nach Bereitstellung des je-
weiligen Produkts im Internet seitens der 
L.A.N. zum Download.  

 
9.4  L.A.N. ist nach eigener Wahl berechtigt, 

Mängel durch Beseitigung oder durch 
Lieferung mangelfreier Ware zu behe-
ben. L.A.N. ist berechtigt, Mängel durch 
Überlassung eines neuen Releases zu 
beheben oder ohne zusätzliche Kosten 
für den Anwender solche Änderungen an 

dem Produkt durchzuführen, die auf-
grund von Mängeln erforderlich werden, 
soweit dadurch die vertragsgegenständ-
liche Leistung nicht mehr als nur uner-
heblich verändert wird.  

 
9.5  Soweit die Nutzung der Produkte durch 

den Mangel nicht unzumutbar einge-
schränkt wird, beseitigt L.A.N. Mängel im 
Rahmen der Bereitstellung des nächsten 
Updates.  

 
9.6 Der Anwender unterstützt L.A.N. bei der 

Mängelbeseitigung und stellt insbeson-
dere alle für die Mängelbeseitigung not-
wendigen Informationen und Unterlagen 
zur Verfügung.  

 
9.7  Stellt sich heraus, dass vom Anwender 

angeforderte und von L.A.N. erbrachte 
Leistungen nicht in Folge einer Pflichtver-
letzung der L.A.N. erforderlich wurden, 
so hat der Anwender diese Leistungen zu 
vergüten und die dem Händler entstan-
denen Kosten zu erstatten. L.A.N. wird 
bei der Berechnung seine jeweils gülti-
gen Stunden- und Reisekostensätze zu-
grunde legen.  

 
10. Haftung der L.A.N.  
10.1  L.A.N. haftet uneingeschränkt für Vorsatz 

und grobe Fahrlässigkeit sowie für Schä-
den aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit, die auf 
eine Pflichtverletzung beruhen, die 
L.A.N., seine gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen zu vertreten haben.  

 
10.2  Für sonstige schuldhafte Verletzung we-

sentlicher Vertragspflichten haftet L.A.N., 
gleich aus welchem Rechtsgrund, dem 
Grunde nach. Unberührt bleibt das ge-
setzliche Rücktrittsrecht des Vertrags-
partners, jedoch haftet L.A.N. im Übrigen 
nur in Höhe des typischerweise vorher-
sehbaren Schadens bzw. der typischer-
weise vorhersehbaren Aufwendungen.  

 
10.3  Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlos-

sen. 
 
10.4  Soweit L.A.N. nach Ziffer 10.2 haftet, ist 

die Haftung auf die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung von 
L.A.N. beschränkt.  

 
10.5  L.A.N. haftet nicht für Schäden, soweit 

der Anwender deren Eintritt durch ihm 
zumutbare Maßnahmen - insbesondere 
Programm- und Datensicherung - hätte 
verhindern können.  
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10.6  Die vorstehenden Haftungsregelungen 
gelten auch zugunsten der Angestellten 
und sonstigen Erfüllungsgehilfen der 
L.A.N.  

 
10.7  Die Regelungen des Produkthaftungsge-

setzes bleiben unberührt.  
 
11. Laufzeit der Vereinbarung und Kündi-
gung  
11.1 Die Vereinbarung tritt mit Unterzeichnung 

bzw. zum vereinbarten Leistungstermin 
in Kraft. Die Laufzeit des Support-Vertra-
ges richtet sich bei Abschluss eines Nut-
zungsvertrages nach dessen Laufzeit.  

 
11.2 Die Vertragslaufzeit richtet sich nach 

dem durch die Parteien vereinbarten Ver-
gütungsmodell. Die Vergütungsmodelle 
können folgende Laufzeitregelungen vor-
sehen, wobei im Zweifel das Erstge-
nannte zur Anwendung kommt.  

 
11.2.1 Der Vertrag ist zunächst auf mindestens 

12 Monate geschlossen (initiale Lauf-
zeit). Wird er nicht zum Ende der initialen 
Laufzeit unter Einhaltung einer Frist von 
drei Monaten gekündigt, verlängert er 
sich um 12 weitere Monate und sodann 
jeweils um 12 weitere Monate (jeweils 
Verlängerung), soweit nicht eine der Par-
teien unter Einhaltung einer Frist von 3 
Monaten zum Ende der jeweiligen Ver-
längerung kündigt.  

 
11.2.2Bei einer Kündigung von einzelnen Ver-

tragsbestandteilen, wird die Nutzung der 
verbleibenden Module und User nach 
der dann gültigen aktuellen Preisliste 
des Softwareherstellers berechnet. Hier 
ist eine Preiserhöhung nicht auszu-
schließen. Dies gilt auch für die Kündi-
gung aller nach Vertragsschluss hinzu-
gekommen Erweiterungen. Bei Kündi-
gung einzelner Bestandteile oder User 
des gültigen Gesamtvertrages, erfolgt 
immer eine Neuberechnung. 

 
11.4 Kündigungen müssen immer in schriftli-

cher Form erfolgen. 
 
12. Datenschutzbestimmungen  
12.1  Im Falle von Supportleistungen kann es 

möglich sein, dass L.A.N. Daten an 
Dritte, z. B. den Hersteller, zur endgülti-
gen Supportleistung und zur Lösung des 
Problems weitergibt. Zur Sicherstellung 
der übermittelten Daten hat L.A.N. ent-
sprechende vertragliche Vereinbarungen 
mit den betreffenden Dritten getroffen, 
damit ein angemessenes Datenschutzni-
veau gewährleistet ist. Der Anwender ist 

mit der Weitergabe seiner Daten an 
Dritte, die ebenfalls zum Datenschutz 
verpflichtet sind, einverstanden.  

 
12.2 L.A.N. sichert zu, die jeweils gültigen Da-

tenschutzrechtlichen Bestimmungen ein-
zuhalten.  

 
13. Schlussbestimmungen  
13.1 L.A.N. ist berechtigt, sich zur Erfüllung 

der Vertragspflichten der Hilfe Dritter zu 
bedienen. Die Verantwortung der L.A.N. 
nach dieser Vereinbarung bleibt unbe-
rührt.  

 
13.2 Nebenabreden sind nicht getroffen. Sind 

oder werden einzelne Bestimmungen 
dieser Vereinbarung unwirksam, so wird 
dadurch die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt.  

 
13.3  Soweit der Anwender Kaufmann ist, ist 

Erfüllungsort für die nach dieser Verein-
barung zu erbringenden Leistungen der 
Sitz der L.A.N.  

 
13.4 Es gilt das Recht der Bundesrepublik 

Deutschland mit Ausnahme des UN-
Kaufrechts.  

 
13.5 Soweit der Anwender Kaufmann ist oder 

seinen Sitz oder gewöhnlichen Aufent-
haltsort im Ausland hat, ist Gerichtsstand 
der Sitz der L.A.N. L.A.N. ist allerdings 
auch berechtigt, den Anwender an sei-
nem allgemeinen Gerichtsstand zu ver-
klagen.  

 
 


